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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Umweltausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 26.01.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Umweltausschuss 26.01.2006      

2        

3        

 
Betreff 
Erweiterung der Sondermüllsammlung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 6.12.2005 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
 
Sachverhalt 
 

Standorte und Zeiten 
• Das Schadstoffmobil ist mit 39 Standorten, im Stadtgebiet sehr bürgernah präsent. Einmal im Frühjahr 

und einmal im Herbst werden alle Standorte in der Aktionswoche angefahren.  
• Die Standzeiten werden aus der Erfahrung des Vorjahres dem Bedarf angepaßt. An schwach 

frequentierten Standorten, hält sich das Fahrzeug kürzer auf, an stark frequentierten verlängert sich 
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der Aufenthalt. Eine zeitliche, unspezifische „Aufblähung“ des Fahrplans mit generell längeren 
Standzeiten  
würde das Sammelergebnis nicht erhöhen.  

 
Ständige Annahme am Recyclinghof Atzenhof 
• Hier kann werktags immer Sondermüll abgegeben werden. Berufstätigen empfehlen sich die 52 

Samstage im Jahr. 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag   7:30 bis 12:00 Uhr 

12:45 bis 16:00 Uhr 
Samstag    8:00 bis 13:00 Uhr 
 

 
Kosten: 
• Das Schadstoffmobil hat einen Stundensatz von 98 € für den Einsatz tagsüber. Beim Erlanger Betrieb 

für Abfall wurden Kosten für die Abendstunden angefragt.  
 
 
Resümee: 
• Die Notwendigkeit das mobile Angebot auf Abendstunden auszudehnen wird nicht gesehen. Eine 

ständige Annahmestelle am Recyclinghof Atzenhof reicht aus um Sondermüll ganzjährig entsorgen zu 
können. 

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Referat III 

 
   Fürth, 02. Jan. 2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Maid 

Tel.:  
974-2096 

 
 


